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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit

den Ortsteilen: Schönberg,

Neu schönberg, Massanei,

Heiligenborn, Gilsberg,

Ober- und Unterrauschenthal,

Reinsdorf, Neu milkau,

Vierhäuser, Gebersbach, Heyda,

Knobelsdorf, Meinsberg,

Neuhausen, Rudelsdorf
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag          09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:               034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag           09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag         09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch         geschlossen
Donnerstag     09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950       
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 und 13-16 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail: stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel GmbH & Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2025.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel GmbH & Co. KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt

erscheint am 17. Mai 2025,

Redaktionsschluss dafür ist der 2. Mai 2025 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen 24.04.2025 Verwaltungsausschuss
08.05.2025 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 28.04.2025; Gebersbach, Feuerwehr
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: or-reinsdorf@t-online.de  

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Stellenausschreibung 

Die Stadt Waldheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Reinigungskraft (m/w/d) 
befristet auf 2 Jahre, in Teilzeit 

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 09.05.2025 an die Stadtverwaltung Waldheim, Niedermarkt 1,
04736 Waldheim oder per Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.

n Stellenausschreibung 

Die Stadt Waldheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
im Schulsekretariat Grundschule

unbefristet, in Teilzeit mit 0,75 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 09.05.2025 an die Stadtverwaltung Waldheim, Niedermarkt 1,
04736 Waldheim oder per Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.

n Achtung Steuerzahler!

Wir weisen alle Steuerzahler darauf hin, dass der

15. Mai 2025

der nächste Termin zur Zahlung der Grundsteuer und der Gewerbesteuer ist. 
Diese festgesetzten Fälligkeiten sind einzuhalten. Bei Nichteinhaltung dieser Fälligkeit ent-
stehen Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Wir bitten Sie, bei Überweisungen das vollständige Buchungszeichen/Kassenzeichen anzu-
geben.

Formulare zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates liegen in der Stadtkasse der
Stadtverwaltung Waldheim sowie im Internet unter 

www.stadt-waldheim.de / Rathaus /Bürgerservice / Formularservice 
bereit.

Zur Klärung von Fragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt der Stadtverwaltung Wald-
heim, Telefon 034327/ 57228.
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n Grundstücksausschreibung

Die Stadt Waldheim - Perle des Zschopautales - schreibt das folgende Grundstück zum Verkauf aus:

Lage: Stadt Waldheim - Ortsteil Schönberg
ca. 2 km (Fahrweg), ca. 1 km (Fußweg) zum Zentrum von Waldheim
nächste Kita / Schule ca. 700 m
Weiteres zur Stadt auch auf www.stadt-waldheim.de

Grundstück:          Flurstück 25/8, Gemarkung Schönberg
Teilfläche ca. 750 m²

Kaufpreis: 27.775 € (Festpreis 37,00 €/m²), Regulierung nach Vermessung
zzgl. Vermessungskosten für Teilfläche

Flurstücksplan mit Luftbild

Ansicht von Nord Ansicht von Süd

© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2024, Datenquellen: https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open.pdf
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Erschließung:  Das Grundstück ist ortsüblich erschlossen mit Anschlussmöglichkeiten an Elektro, Trinkwasser, Abwasser, Gas.
Die Zufahrt erfolgt über die anliegende kommunale Straße.

Bebauung: Das Flurstück ist ein unbebautes Grundstück, welches durch die angrenzenden bebauten Grundstücke eingerahmt wird. Nach
aktueller Auffassung ist dies eine Baulücke im Dorfgebiet (MD).
Mithin wäre eine ländliche Bebauung mit einem Einfamilienhaus denkbar.
Rechtsverbindlich wäre aber erst die zu beantragende Baugenehmigung.

Ausschreibungsbedingungen

1) Haftungsausschluss

Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verkaufsunterla-
gen ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich hierbei um
eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Geboten, die
nicht den Bestimmungen der VOL/VOB unterliegen. Bei der Aus-
schreibung von Grundstücken handelt es sich um ein Verfahren,
welches mit gleichnamigen Verfahren nach der Verdingungsordnung
für Bauleistungen (VOB) und Verdingungsverordnung für Leistungen
(VOL) nicht vergleichbar ist.

2) Besondere Vertragsbedingungen

Der Käufer geht mit Abschluss des Kaufvertrages eine unwiderrufli-
che Verpflichtung ein, das Grundstück innerhalb von 3 Jahren mit ei-
nem Wohnhaus zu bebauen. Die Stadt Waldheim wird sich ein Rück-
kaufsrecht für den Fall der Nichterfüllung der Bebauungsverpflich-
tung einräumen lassen, welches grundbuchmäßig abzusichern ist.

3) Einzelheiten der Grundstücksvergabe

a) Abgabe des Angebotes

Das Angebot bedarf der Schriftform und ist bei der Stadtverwal-
tung Waldheim, GLM, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim bis spä-
testens Dienstag, 08.07.2025, um 14.00 Uhr einzureichen.
Hierbei handelt es sich um eine Ausschlussfrist, das heißt, ver-
spätet eingehende Angebote können nicht berücksichtigt wer-
den.
Für das Angebot ist der von der Stadt Waldheim vorgegebene
Bewerbungsbogen zu verwenden.
Das Gebot muss in einem verschlossenen Umschlag, versehen
mit dem vollständig ausgefüllten "Kennzettel für Angebotsum-
schlag" eingereicht werden.
Bei einer anderen als der oben genannten Adresse eingehende
Gebote sowie Gebote, die nicht der hier geforderten äußeren
Form entsprechen, können nicht berücksichtigt werden.
Mit dem Angebot ist durch den Bewerber eine Finanzierungsbe-
stätigung eines zugelassenen Kreditinstitutes vorzulegen, dass

die für den Kaufpreis und das Bauvorhaben erforderlichen Ko-
sten durch vorhandene Eigenmittel realisiert werden können
und/oder durch eine Kreditaufnahme erfolgen kann.

b) Inhalt des Angebotes

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an
der Ausschreibung nicht ab. Alle mit der Veräußerung im Zusam-
menhang stehenden Kosten (u.a. Notar, Grundbuch, Grunder-
werbssteuer) tragen die Käufer.
Gebote werden nur berücksichtigt, wenn sie dem angegebenen
Festpreis entsprechen und keine der Ausschreibung widerspre-
chende Bedingungen (z.B. abweichender Preis, Vorbehalte) be-
inhalten.

c) Verfahrensweise nach Gebotseröffnung

Der Stadt Waldheim steht es frei, bis zur endgültigen Entschei-
dung über den Zuschlag zur Aufklärung des Gebotes weitere In-
formationen von den Bietern abzufordern. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass die personenbezogenen Daten ausschließlich zur
Auswertung der Gebote durch die Stadtverwaltung Waldheim
elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt und nicht an
Dritte weitergegeben werden (siehe auch Informationsblatt zur
Verarbeitung von personenbezogenen Daten).

4) Zuschlagserteilung

Die Entscheidung zur Vergabe eines Grundstückes erfolgt auf der
Grundlage der eingereichten Gebote. Geht nur ein Angebot ein, so
erhält grundsätzlich dieser Bewerber den Zuschlag. 
Gehen mehrere Bewerbungen ein, so entscheidet das Los.
Eine abschließende Entscheidung zur Vergabe trifft in allen Fällen
der Stadtrat der Stadt Waldheim.

Ansprechpartner:         Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Daniela Backofen
Tel.: 034327/57220
E-Mail: glm@stadt-waldheim

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

So kommt das Waldheimer Amtsblatt
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de



19. April 2025 Waldheimer Amtsblatt 5

C
M
Y
K

✂

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN



C
M
Y
K

6 19. April 2025Waldheimer Amtsblatt

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

✂



19. April 2025 Waldheimer Amtsblatt 7

C
M
Y
K

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Informationsblatt zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten
gem. Art. 13 DSGVO - Grundstücksausschreibungen

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit
Datenverarbeitung im Zusammenhang mit Grundstücksgeschäften

2. Für die Datenerhebung Verantwortliche Stelle
Stadt Waldheim
Niedermarkt 1
04736 Waldheim
Tel.: 034327 570
E-Mail: postfach@stadt-waldheim.de
Website: www.stadt-waldheim.de

3. Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen
Roman Kempter, Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen –
KISA, Semperstraße 2, 01069 Dresden, E-Mail: roman.kempter@ki-
sa.it

4. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Die Stadt Waldheim erhebt und verarbeitet Ihre mit dem "Bewer-
bungsbogen für ein Baugrundstück" erhaltenen personenbezoge-
nen Daten für die Grundstücksbewerbung und einen möglichen dar-
auffolgenden notariellen Kaufvertrag (Art 6 Abs. 1 Buchst. b
DSGVO).

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezoge-
nen Daten
Innerhalb der Gemeinde erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre
Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen
Pflichten benötigen. Im Falle eines Zuschlages für ein Baugrund-
stück werden Ihre Daten zum Zweck des Abschlusses eines nota-
riellen Kaufvertrages an den Notar übermittelt. Eine Datenweiterga-
be an Empfänger außerhalb der Gemeindeverwaltung ist nur zuläs-
sig, wenn gesetzliche Bestimmungen dies vorgeben oder Sie einge-
willigt haben.

6. Übermittlung der Daten an ein Drittland oder an eine internationale
Organisation
Personenbezogene Daten, die bei der Stadt Waldheim verarbeitet
oder gespeichert werden, werden nicht an ein Drittland oder an eine
internationale Organisation übermittelt.

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, wie es
für die Erfüllung der Aufgabe erforderlich ist. Sollten Sie kein Bau-
grundstück erhalten, werden Ihre Daten spätestens ein Jahr nach
Eingang Ihrer Bewerbung gelöscht. Sollte es zu einem Kaufvertrag
mit Ihnen kommen, bleiben Ihre Daten gespeichert, solange sie zur
weiteren Aufgabenerfüllung benötigt werden.

8. Betroffenenrechte
Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat das Recht
auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach
Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das
Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO sowie das Recht auf
Datenübertragung nach Art. 20 DSGVO. Die Rechte können gegen-
über der verantwortlichen Stelle der Datenverarbeitung geltend ge-
macht werden.

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten
Die Stadt Waldheim benötigt Ihre Daten, um Ihre Bewerbung auf Er-
teilung eines Baugrundstückes bearbeiten zu können.

10. Widerspruch der Einwilligung:
Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen
werden. Der Widerruf ist an die verantwortliche Stelle der Datenver-
arbeitung zu richten. Die widerrufene Einwilligung bleibt aber für die
Vergangenheit wirksam.

11. Beschwerderecht:
Jede Person, die sich durch die Verarbeitung ihrer personenbezoge-
nen Daten in ihren Rechten verletzt fühlt, kann sich in dieser Angele-
genheit an den Landesbeauftragten für den Datenschutz (LfD) wen-
den.
Sächsische Datenschutzbeauftragte
Devrientstraße
01067 Dresden
Telefon: 0351/85471 101
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de

Kennzettel für Angebotsumschlag (Bitte ausfüllen und auf Umschlag kleben)

An
Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Niedermarkt 1
04736 Waldheim

Absender:

___________________________________

___________________________________

___________________________________

Bewerbung um Baugrundstück
Flurstück 25/8 TF Schönberg

Umschlag bitte nicht öffnen!

✂
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Verwaltungsausschuss am 13.03.2025

Beschluss-Nr. 25/8/071
Der Verwaltungsausschuss beschließt entsprechend der Anlage 1 die
Annahme von Geldspenden in Höhe von 2.300,00 € sowie entspre-
chend Anlage 2 die Annahme von Sachspenden in Höhe von 100,00 €.

Beschluss-Nr. 25/8/063
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Auszahlung von Geldern für
die Vereinsförderung entsprechend beigefügter Anlage 1 zu beschlie-
ßen.
Die Mittel sind im Plan 2025 eingestellt und genehmigt.

Stadtrat am 27.03.2025

Beschluss-Nr. 25/8/072
Der Stadtrat beauftragt die Terpitz Bast Ronneberger GmbH (Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft) mit der örtlichen
Prüfung des Jahresabschlusses 2024 und 2025 sowie der Kassenprü-
fung im Haushaltsjahr 2025 und 2026 durch Bestätigung des vorliegen-
den Angebots.

Beschluss-Nr. 25/8/074
Der Stadtrat befürwortet und beschließt nach erfolgter Vorstellung der
Firma GP Joule im technischen Ausschuss vom 06.03.2025 (Vorlagen-
nummer 25/8/065) den Beginn der Entwicklung und der Umsetzung ei-
nes Nahwärmenetzes auf der Basis eines regenerativen Energieträgers. 
Basis hierfür ist ein mit JP Joule abzuschließender Gestattungsvertrag.
Der Bürgermeister wird beauftragt einen Gestattungsvertrag, inklusive
des Grundstücks für die jeweiligen Heizzentralen, mit GP Joule zu ver-
handeln. 

Beschluss-Nr. 25/8/066
Der Stadtrat beschließt folgende außerplanmäßigen Maßnahmen im
Haushaltsjahr 2025:
1. Beschaffung einer Hebebühne zur Eigenreparatur

von Fahrzeugen 15.500 €
2. Reparatur der defekten Fahrzeuggrube in Eigenregie            5.000 €
3. Anschaffung eines Häcksleraufsatzes 5.000 €
4. Beschaffung Köppel 65.000 €
5. Anschaffung Mulde 1.900 €
Die Mittel stehen im Haushalt 2025 zur Verfügung.

Beschluss-Nr. 25/8/067
Der Stadtrat der Stadt Waldheim hat die während der Abstimmung mit
den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung der
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten
Einwände, Hinweise und Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplans
Nr. 17 Bereich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“ in der Fassung vom
14.02.2024 geprüft und entsprechend dem beigefügten Abwägungspro-
tokoll gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen.

Beschluss-Nr. 25/8/068
Der Bebauungsplan Nr. 17 Bereich Rudelsdorf „Solarpark Rudelsdorf“ in
der Planfassung vom 14.02.2024 mit redaktionellen Änderungen vom
16.10.2024, bestehend aus den Teilen
A – Planzeichnung,
B – Textliche Festsetzungen
wird auf der Grundlage des § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlos-
sen.
Die Begründung einschließlich Umweltbericht wird gebilligt.

Beschluss-Nr. 25/8/070
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung ein geeignetes Büro zur Erstel-
lung eines zukünftigen Nutzungskonzeptes mit notwendigen Anpassun-
gen des Bebauungsplanes ein Angebot einzuholen.

Beschluss-Nr. 25/8/069
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung für
Rechtsanwaltskosten der Kanzlei Dombert Potsdam im Zuge der Pro-
blematik AOK in Höhe von 20.000,00 €.

Beschluss-Nr. 25/8/075
Der Stadtrat beschließt wie folgt:
1. Die Stadt Waldheim lehnt die Einrichtung einer Aufnahmeeinrichtung

für Flüchtlinge durch den Freistaat Sachsen im früheren AOK-Bil-
dungszentrum in ihrer derzeit geplanten Form und dem derzeit vor-
gesehenen Umfang ab.

2. Der Stadtrat fordert den Bürgermeister auf, alle der Stadt Waldheim
rechtlich möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um darauf hinzuwir-
ken, dass die Aufnahmeeinrichtung im früheren AOK-Bildungszen-
trum nicht oder höchst hilfsweise nicht wie derzeit geplant eingerich-
tet wird.

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seinen öffentlichen Sitzungen 
folgende Beschlüsse:

www.stadt-waldheim.de
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Eröffnung der Sonderausstel-
lung „Fa. Kübler & Niethammer
vor 100 Jahren“ 

Am 15. März wurde im Waldheimer
Museumshaus eine ganz besonde-
re Ausstellung eröffnet. Besonders
ist sie, weil ihr Thema das Leben
vieler Menschen in Waldheim, in
Kriebethal und in der näheren Um-
gebung nachhaltig geprägt hat:
„100 Jahre Firma Kübler und Niet-
hammer“. Zur feierlichen Eröffnung
haben die Organisatoren in den
Ratssaal geladen. Es hatten sich
einfach zu viele Besucher angemel-
det und es war beeindruckend zu
erleben, dass der Saal bis auf den
letzten Platz besetzt war. 
Ich selbst bin in Kriebethal aufgewachsen und die Papierfabrik hat unser
Familienleben immer beeinflusst. Sie hat das Erscheinungsbild des Dor-
fes geprägt und war ein Berufsleben lang der Arbeitsplatz meiner Eltern,
die mit freudiger Erwartung unter den Gästen saßen. Mein fast 90jähriger
Vater hatte einen kleinen Beitrag zur Vorbereitung der sehr sehenswerten
Ausstellung geleistet und der neue Leiter des Museumshauses, Michael
Fuhse, hat es nicht versäumt, neben allen anderen Mitwirkenden auch
ihm zu danken. Welch ein Glücksgefühl für ihn!
Die Rede des Museumsleiters war absolut hörenswert und allen Anwe-
senden wurde bewusst, wie viel Herzblut, Ideen und Engagement er ge-
meinsam mit seinen Mitstreitern in die Ausstellung gesteckt hat.
Seine Rede umschloss geschickt die Gastbeiträge von Herrn Dr. Günther
Niethammer, einem Enkel des Firmengründers Konrad Niethammer und
Herrn Karl-Heinz-Teichert, dem Waldheimer Altbürgermeister, aus denen
wir erfuhren, wie bewegt ihr Leben gewesen ist und wie viel Mut, Tatkraft
und gnadenloser Optimismus zu allen Zeiten nötig waren, um Wirtschaft
und Gesellschaft weiter zu entwickeln. 
Zum Programm gehörten auch einige der so genannten „Enkellieder“, die
von Konrad Niethammer zu besonderen Anlässen im Familienleben kom-
poniert und im Familienkreis regelmäßig gespielt und gesungen wurden.
Sie erlebten im Ratssaal durch Elias Bixl am Flügel ihre erste öffentliche
Aufführung und es waren besonders für Herrn Dr. Niethammer, aber auch
für alle anderen Anwesenden bewegende Momente.
Nach dem Festakt erwartete im Museumshaus neben Essen und Trinken
natürlich die Ausstellung ihre Besucher. Aufgrund des Andrangs fand die
Besichtigung in mehreren Durchgängen statt.
Diese Ausstellung hat es verdient, dass noch viele an der regionalen Ge-
schichte interessierte Menschen vorbeikommen und sie anschauen. Las-
sen Sie sich überraschen!

Marion Franzheld

n Vernissage zur Niethammer-Ausstellung / 
Rückblicke 

Als Kriebethalerin interessierte mich natürlich diese Ausstellung. Im gut
gefüllten Rathaussaal konnte ich der Festrede von Michael Fuhse und den
Redebeiträgen einiger Ehrengäste folgen.
Es war sehr interessant zu hören, was die Firma für Kriebethal und Wald-
heim getan hat und welche Vorteile im sozialen Bereich den Arbeitern und
Angestellten zugutekamen. Vieles wusste ich zwar schon von meinen
Großeltern. Aber all diese Errungenschaften nochmal in komprimierter
Form zu hören, war schon beeindruckend.
Beeindruckt haben mich auch die musikalischen Beiträge, waren es doch
Stücke, die Dr. Konrad Niethammer zu besonderen Familienanlässen
komponiert hatte.
Die Ausstellung im Museumshaus war vom Museumsteam liebevoll ge-
staltet - perfekt passend dazu das Cabrio aus dem letzten Jahrhundert
vor der Tür.
Ich bedanke mich für den interessanten Nachmittag und wünsche dem
Museum weiterhin viele zufriedene Besucher.

Babara Just / 23.03.2025

Kübler & Niethammer AG vor 100 Jahren

Am 15.03.2025 nahm ich an der Vernissage – Kübler & Niethammer AG
vor 100 Jahren - im schönen, voll besetzten Rathaussaal der Stadt Wald-
heim teil. Eigentlich verdanke ich die Einladung zur Ausstellungseröffnung
einem Zufall. Bei der Beräumung des Dachgeschosses meines Elternhau-
ses fanden sich Hinterlassenschaften der 1979 verstorbenen Hausbe-
wohnerin Frau Hertha Schwaneberger, die von 1915 bis 1946 in der Pa-
pierfabrik Kübler & Niethammer als kaufmännische Beamtin angestellt
war. Somit konnte ich mit den aufgefundenen Karten, Bildern, Dokumen-
ten und dem Liederbuch „Enkellieder“ einen kleinen Beitrag zur Ausstel-
lung leisten. 
In der Eröffnungsveranstaltung gab Herr Michael Fuhse Hinweise zur Ent-
stehung der Ausstellung, sachkundige Einblicke in die Geschichte der Pa-
pierfabrik, deren prägende Bedeutung für Wirtschaft und Region, aber
auch Einblicke in das besondere soziale Engagement der Familie Niet-
hammer. Kurzweilig und interessant waren auch die Rednerbeiträge von
Bürgermeister a.D. Karl-Heinz Teichert und dem Vertreter der Familie Niet-
hammer, Herrn Dr. Günther Niethammer. Die musikalischen Darbietungen
von Herrn Elias Bixl am Flügel unterstrichen den feierlichen Charakter der
Veranstaltung. Dabei handelte es sich um Kompositionen von Herrn Kon-
rad Niethammer, entstanden Ende des 19. Jh. bis 1923., zusammenge-
fasst im Liederbuch „Enkellieder“. 
Mein Fazit, es war eine rundum gelungene Vernissage zu einer sehens-
werten Ausstellung. 

Christiane Damm 

STADT- UND MUSEUMSHAUS
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n Waldheimer 
Friedhofsführung 
Teil II

„Nach Waldheim gezogene Ehrenbürger“

Sonntag, 27. April 2024
14:00 Uhr
Treff: Haupteingang Friedhof
Gebühr: 4,00 €

STADT- UND MUSEUMSHAUS

Anzeige(n)
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FMP-GALERIE

n Mein Leben – meine Gefühle

Am Montag 07.04.2025 fand in der
FMP – Stiftungsgalerie in Wald-
heim die diesjährige Vernissage 
zur Regionalausstellung des Jörg
Wolfgang Krönert Förderpreises
Bildende Kunst stat.

Seit nunmehr neun Jahren veran-
staltet die François Maher Presley
Stiftung für Kunst und Kultur den
oben genannten Wettbewerb für
Kinder und Jugendliche in Mittel-
sachsen. Die Durchführung des
Wettbewerbs erfolgt seit einigen
Jahren in Zusammenarbeit mit der
Mittelsächsischen Kultur gGmbH
unter der Schirmherrschaft des
Landrates Sven Krüger. In diesem
Jahr beteiligten sich Schülerinnen
und Schüler aus 20 Schulen des Landkreises Mittelsachsen mit ins -
gesamt 100 eingereichten Bildern. Das diesjährige Thema war „Mein Le-
ben – meine Gefühle“. 

Bei der Vernissage zur Regionalausstellung Döbeln in der Stiftungsgalerie
in Waldheim werden die Werke der Teilnehmer aus folgenden 12 Schulen
gezeigt:

- Förderschule Regenbogenschule Döbeln
- Lessing-Gymnasium Döbeln
- Martin-Luther-Gymnasium Hartha
- Peter-Apian-Oberschule Leisnig
- Oberschule Holländer Döbeln
- Förderschule Waldheim
- Pestalozzi-Oberschule Hartha
- Oberschule Roßwein
- Grundschule Großbauchlitz
- Grundschule Waldheim
- Grundschule Döbeln Ost
- Grundschule Mochau

Anschließend wurde durch Herr Ingo Ließke als Vertreter der „François
Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur“ eine Nominierung für die 3
besten Werke aus dieser Region Vorgenomen. 

Der Abend wurde durch Schülerinnen und Schüler der Musikschule Mit-
telsachsen musikalisch begleitet. Die Gesamtsieger werden abschließend
in der am 18. Juni folgenden Gesamtausstellung im Landratsamt Mittel-
sachsen in Freiberg gekürt. 

Die Kernaufgabe unserer Stiftung ist es, Kinder und Jugendliche mit
Kunst und Kultur in Kontakt zu bringen oder diesen zu verstärken. Kreati-
vität ist heute mehr denn je ein wichtiger Faktor für ein selbstbestimmtes
und erfülltes Leben, über Erfolg im Beruf und die Möglichkeit, sich in die
Gesellschaft einzubringen oder Probleme und Streitigkeiten ohne Gewalt
und Ausgrenzung zu lösen.

n Eine Veranstaltung im Rahmen des „Kulturtages
Mittelsachsen“

Wir wollen an diesem Tag in Waldheim ein Kultur Picknick mit kleinem kul-
turellerem Angebot und vielen kleinen Leckereien auf dem Waldheimer
Oberwerder durchführen. Es sind alle recht herzlich dazu eingeladen.



C
M
Y
K

12 19. April 2025Waldheimer Amtsblatt

Kultur- und Heimatfreunde e.V.

n Städtepartnerschaft – AKTUELL 

Am 14.März organisierte die Interessengruppe
Städtepartnerschaft des „Kultur- und Heimat-
freunde e.V.“ wieder einen „Sächsischen
Stammtisch“ in unserer Partnerstadt Landsberg am Lech.
Die Waldheimer Delegation wurde durch den Vorsitzenden wie auch
dem Leiter der IG Museum des Heimatvereines begleitet.
Vor Beginn der Veranstaltung war es möglich einen kleinen Stadtbum-
mel zu unternehmen.
Natürlich haben sich die Heimatfreunde auch über den aktuellen Fort-
schritt der Sanierungsarbeiten am und im Stadtmuseum unserer Part-
nerstadt ein Bild gemacht.

Stadtmuseum Landsberg / Lech

An der abendlichen Veranstaltung nahmen zwanzig Gäste teil. In gesel-
liger Runde wurde über so mache aktuelle Themen diskutiert. 
Die nächste Veranstaltung ist für Mitte des Jahres geplant.

Albrecht Hänel
Heimatverein Waldheim
IG Städtepartnerschaft  

SEITENSPINNER

n Mäusegespräche

Ein imposantes Bürogebäude steht inmitten eines Wohngebietes, das
ansonsten von zum Teil gut erhaltenen Jugendstilhäusern geprägt ist.
Bäume säumen die Straße und geben eine angenehme Atmosphäre.
Greta packte ihre Sachen ein. Endlich Feierabend nach einem langen er-
lebnisreichen Tag.
Die Strahlen der Abendsonne bahnten sich einen Weg zwischen den La-
mellen des Fenstervorhanges und brachten so einige Gegenstände im
Büro zum Leuchten.
Schnell wollte sie noch ihren Teebecher abtrocknen, als ihr Blick auf den
Schreibtisch ihres Kollegen fällt.
Da saßen zwei Mäuse in ein Gespräch vertieft! Das gab`s doch nicht?!
Träumte sie? Sie stellte vorsichtig den Steingutbecher ab und verhielt
sich ganz still.
So konnte sie den leisen Stimmen der Mäuse zuhören.
Jetzt wurde es richtig komisch:
Waren das doch keine echten Mäuse?
Auf einmal schaltete sich der Computer ihres Kollegen ein, und die Ta-
sten der Tastatur begannen zu klappern. Hä???
Sie bewegte sich ganz vorsichtig um ihren Schreibtisch herum, um einen
Blick auf den großen Monitor ihres Kollegen werfen zu können. Da ent-
stand tatsächlich langsam ein Text, Buchstabe für Buchstabe, Wort für
Wort.
das würde ihr niemand glauben, sinnierte sie.
Doch dann konzentrierte sie sich sofort wieder auf den Text.
Das war ja so spannend. Aber es könnte ja sein, dass alles so schnell
wieder verschwand wie es gekommen war, dachte sie.
Worte formten sich zu Sätzen...
Plötzlich klopfte es an der Tür und Frau Müller, ihre Büronachbarin frag-
te, ob sie noch da sei. Greta antwortete ihr, und der Zauber war verflo-
gen.

Klara Hase

VEREINE

Waldheimer Verschönerungsverein e. V.

n Tolle Frühjahrswanderung 
des Waldheimer Verschönerungsvereins

Am 30. März 2025 veranstaltete der Waldheimer Verschönerungsverein
seine schon zur Tradition gewordene Frühjahrswanderung. Unter der
perfekten Organisation und Führung von Heinz Thieme und Kay Berger
ging die Strecke diesmal vom Startpunkt Rathaus über den Bahnhofs-
berg, den Goldborn, das Sauergras und Heiligenborn zur Talsperre
Kriebstein. Nach dem Halt oberhalb der Staumauer und kurzen Erläute-
rungen zur Talsperre ging es zur Mittagsrast in die Gaststätte Wende-
schleife. Frisch gestärkt und nach einem kurzen Regenschauer be-
staunten alle den sanierten Kriebsteiner Berg mit sicherem Fußweg.  Ei-
ne Fahrt mit der Rauschenthalbahn verkürzte den Wanderweg, so dass
wir nach ca. 14 km Wanderung pünktlich zur Kaffeezeit wieder auf dem
Markt ankamen. Die 95 Teilnehmer von Merseburg und Leipzig über
Waldheim und Umgebung bis Meißen waren wieder begeistert von un-
serer schönen Umgebung und freuen sich schon auf die Herbstwande-
rung.

Anzeige(n)
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Sportkegelverein 2001 Waldheim e.V.

n Kegelsaison 2024/25 geht erfolgreich langsam 
zu Ende 

Der Sportkegelverein 2001 Wald-
heim startete gemeinsam mit dem
LWV Geringswalde mit fünf Mann-
schaften im Wettkampfspielbe-
trieb 2024/25. Die erste Männer-
mannschaft spielte als Aufsteiger
in der höchsten Spielklasse des
Keglerverband Leipzig. In der 
1. Bezirksliga startete das Team
mit zwei Niederlagen in die Sai-
son. Die nachfolgende Siegesserie
reichte letztendlich zu einem her-
vorragenden dritten Tabellenplatz
nach vierzehn Spieltagen. Das
Team um Torsten Herbst wird auch
im nächsten Jahr in der 1. Bezirks-
liga an den Start gehen und versu-
chen diese Position noch zu ver-
bessern.
Erstmals meldete die Spielge-
meinschaft ein Team in der 2. Be-
zirksliga der Senioren. Möglich ge-
worden war dies durch den Staf-
felsieg in der Landkreisliga im Vor-
jahr. Das Team um Joachim Wende musste leider verletzungsbedingt ab
dem zweiten Spieltag auf einen Stammspieler verzichten. Trotzdem
schafften sie als Aufsteiger den Staffelsieg und starten in der kommen-
den Saison in der 1. Bezirksliga der Senioren.
Die zweite Seniorenmannschaft trat in der 2. Landkreisliga Senioren im
Keglerverband Landkreis Leipzig an. In einem spannenden Kopf an
Kopfrennen mit den Seniorenkeglern des TSV Rot Weiß Brandis setzten
sich das Team um Kay Berger punktgleich durch und sicherte sich den
Aufstieg in die 1. Landkreisliga.
Die zweite und die dritte Mannschaft spielte in der 2. Landkreisliga
Süd Männer. Das zweite Team beendete die Saison auf dem sechsten
Platz und die dritte Mannschaft erreichte einen guten zweiten Tabel-
lenplatz.
Der Jugendspieler des Vereins startete mit einer Gastspielberechtigung
bei der zweiten Mannschaft des TSV Fortschritt Mittweida in der Kreisli-
ga Jugend des Kegelverbandes Freiberg. Das Team erreichte den zwei-
ten Platz. Durch seine guten Resultate wird Magnus Altenburger in der
kommenden Saison in der ersten Mannschaft in der Bezirksklasse
Chemnitz starten.
Der Jugendspieler nahm am ersten Märzwochenende erfolgreich an
den Landesmeisterschaften Sprint in Bautzen teil. Durch sein gutes Re-
sultat erhielt er die Einladung zur Kadersichtung des Landes Sachsen in
seiner Altersklasse.
An den Kreiseinzelmeisterschaften nahmen acht Spielerinnen und
Spieler der Spielgemeinschaft teil von denen sich fünf für den Endlauf
qualifiziert haben. Diese konnten vier Bronze Medaillen erringen. Im
Bezirksmaßstab nehmen acht  Spieler und Spielerinnen an den Vorläu-
fen teil.

Ortsanglerverein e.V. Waldheim

n Himmelfahrtstag beim Ortsanglerverein e.V. 
Waldheim

Bald ist es wieder so weit. Ein weiteres Jahr, ein weiterer Grund, um mit
dem Ortsanglerverein e.V. Waldheim den Himmelfahrtstag zu genießen.
Der OAV heißt alle Ausflügler am 29.05.2025 ab 10:00 Uhr willkommen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Ein Tag mit Freunden, 
leckerem Essen und Trinken, das ist ein guter Tag!
Die Mitglieder und vor allem der Vorstand des Anglervereins sind seit
vielen Jahren emsig und fleißig dabei, für euch diesen Tag zu gestalten.
Kommt gern im Anglerheim vorbei, denn die engagierten Vereinsmitglie-
der würden sich auf einen schönen Tag mit euch freuen.
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VEREINE

Heimatverein Waldheim – IG Stadtwache

„Die Wache prüft Zunder, Feuerstein und Pulver“

am Freitag, dem 25.04.2025, ab 17.00 Uhr in Bergmanns Hof
und lädt alle Waldheimer zu einem gemütlichen Abend
bei Bratwurst, Wein, Bier und Bandoneon-Livemusik

Chemnitz – Argentinien – Waldheim

Liebe Waldheimer,
an einem Sonnabendvormittag im März sitze ich in meinem Büro in
Bergmanns Hof, als plötzlich eine relativ große Gruppe Besucher
auf den Hof strömt. Ein Herr gibt Erklärungen zu unserem Haus,
worauf meine Tochter sagt: „Vater, jetzt bist du gefragt.“ Also gehe
ich zur Tür, rufe: „Hallo“, unterbreche damit den Vortrag des Herren
und frage, ob ich helfen kann. Da bekomme ich zur Antwort: “Wir
sind eine Gruppe aus Chemnitz, die auf den Spuren des Bandone-
ons wandert.“ Da kommt bei mir ganz hinten eine Erinnerung: Ja,
irgendwo Hainichener Str./Talstraße war mal eine Produktion von
„Quetsch-Kommoden“. Plötzlich ertönt Musik und fasziniert hören
alle Anwesenden den Klängen eines Bandoneons zu. Alle sind be-
geistert und applaudieren. 
Ich gehe zu dem Musikanten und frage spontan, ob er denn auch
zu anderen Anlässen spielen würde, was er bejaht. Wir tauschen
unsere Visitenkarten aus und am 25. April wird Herr Karthe zur öf-
fentlichen Veranstaltung der Stadtwache: 
„Die Wache prüft Zunder, Feuerstein und Pulver“
auf seinem Bandoneon spielen. Alle Waldheimer sind herzlich ein-
geladen, bei der Waldheimer Stadtwache einen gemütlichen
Abend bei Bratwurst, Bier, Wein und Livemusik aus dem Bandone-
on zu erleben. Es wird der Auftakt für die Veranstaltung am Sonn-
abend, an dem auf dem Marktplatz ein Maibaum errichtet wird.
Die Stadtwache kann beim Maibaumaufstellen leider aus perso-
nellen Gründen nicht mitwirken. Wir wollen mit unserer Veranstal-
tung am Freitag, dem 25. April 2025, ab 17.00 Uhr für eine Mit-
gliedschaft in der Wache werben und hoffen, dass sich ge-
schichtsinteressierte Männer oder Frauen bei uns melden, um in
der Wache mitzutun.
In Waldheim gab es drei Betriebe, die sich mit der Produktion von
Bandoneons beschäftigten: Die Fa. Fritz Micklitz & Söhne in
Schönberg, die Fa. Gebrüder Seifert und die Fa. C.A.Seifert und
auf der Turmstraße gab es eine Musikschule, in der man das Spie-
len dieses Instrumentes erlernen konnte. Richtig berühmt wurde
das Instrument in den USA und Argentinien - kein Tango ohne Ban-
doneon. Und Herr Jürgen Korthe ist ein Meister auf diesem Instru-
ment.

Albrecht Bergmann

Anzeige(n)
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Jagdgenossenschaft Waldheim Ost 

n Einladung

Hiermit möchte der Vorstand der Jagdgenossenschaft Waldheim
Ost alle Eigentümer von bejagbaren Flächen in diesem Gebiet zur
Jahreshauptversammlung 2025 recht herzlich einladen.

Wann: Mittwoch, den 7. Mai 2025; 18:00 Uhr
Wo: Gaststätte Pfaffenberg

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten und Information zur Wildbe-

standsentwicklung
6. Beschluss Entlastung Vorstand, Entlastung Kassenführerin

und Verwendung des Jagdreinertrags
7. Schlussbemerkungen

Schulz
Jagdvorsteher
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VEREINE

Ein Hauch von Magie lag in der
Luft, als sich unser Veranstal-
tungsraum in einen märchenhaf-
ten Zauberwald verwandelte: Die
Buchautorin Frau Luthardt von Ly-
rikunst war mit ihrem liebevoll ge-
stalteten Erzähltheater bei uns zu
Gast – und sie hatte ihre Wald-
maus gleich mitgebracht!

Mit einer farbenfrohen Kulisse,
stimmungsvoller Gitarrenmusik und einem echten Mikrofon zum Mitma-
chen zog sie die Kinder der Kita „Am Sauergras“ sofort in ihren Bann.
Die Geschichte entwickelte sich nicht nur vor den Augen der Kinder – sie
wurden selbst Teil des Abenteuers. Mal wurde gelauscht, mal gerufen,
mal gestaunt – und natürlich auch gelacht.

Die fantasievolle Darbietung bot nicht nur beste Unterhaltung, sondern
regte auch die Vorstellungskraft und Kreativität der Kinder an. Ein ganz
besonderes Erlebnis, das sicher noch lange in Erinnerung bleibt.

Wir bedanken uns herzlich bei Frau Luthardt für ihren Besuch und freuen
uns schon jetzt auf ein Wiedersehen mit der Waldmaus und ihren zau-
berhaften Geschichten!

KITA „AM SAUERGRAS“ WALDHEIM

n Zauberwald, Waldmaus und ganz viel Fantasie – 
Erzähltheater mit Lyrikunst begeistert Kinder

n 5 Jahre Kita – Ein fröhliches Jubiläumsfest

Am 1. April 2025 feierte unsere Kindertagesstätte ihren fünften Geburts-
tag – denn genau fünf Jahre zuvor, am 1. April 2020, wurde sie eröffnet.
Dieses besondere Jubiläum wurde mit einem fröhlichen Fest auf dem Ki-
tagelände gefeiert.
Für die Kinder gab es ein kleines Bühnenprogramm mit einer liebevoll
vorbereiteten Aktion, das viel Applaus und Begeisterung auslöste. Im
Anschluss konnten sich die Kinder über eine bunte Ballonmodellage
freuen – mit Fantasie und geschickten Händen entstanden Tiere, Blu-
men und andere kreative Figuren.
Ein weiteres Highlight war die große Hüpfburg, die von den Kindern den
ganzen Tag über begeistert genutzt wurde.
Wer Lust auf kreatives Gestalten hatte, konnte sich beim Bastelangebot
ausprobieren. Mit buntem Papier, Glitzer, Farben und vielen Ideen ent-
standen kleine Kunstwerke, die mit nach Hause genommen wurden.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Roster vom Grill, kalte Ge-
tränke und eine Auswahl an selbstgebackenem Kuchen luden zum Ge-
nießen und Verweilen ein.
Die Freiwillige Feuerwehr Massanei war mit einem Einsatzfahrzeug vor
Ort und bot nicht nur spannende Einblicke in ihre Arbeit – beim Dosen-
werfen konnten die Kinder auch ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen.
Auch die Bibliothek Waldheim war vertreten und sorgte mit einem Er-
zähltheater im Kamishibai-Stil für große Aufmerksamkeit. Die liebevoll
präsentierte Geschichte fesselte die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer
und lud zum Träumen ein.
Es war ein rundum gelungenes Fest – voller Freude, Gemeinschaft und
schöner Erinnerungen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Ge-
lingen dieses Tages beigetragen haben!

KITA „AM SAUERGRAS“ WALDHEIM

n Ein herzliches Dankeschön an Pfennig Pfeiffer

Wir bedanken uns herzlich bei Pfennig Pfeiffer für die regelmäßigen
Spenden, die unserer Einrichtung zugutekommen. Diese Unter-
stützung ist eine große Hilfe – insbesondere für den Kunstraum, wo
mit den Mitteln kreative Projekte ermöglicht und umgesetzt werden
können. 
Vielen Dank für dieses wertvolle Engagement!
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KITA „WASSERPLANSCHER“

n Frühlingsfest in der Kinderkrippe 

Am Freitag, den 21.03.2025, feierten die Kleinsten der Wasserplanscher
bei strahlendem Sonnenschein ein Frühlingsfest. Dazu waren alle Ma-
ma's, Papa's und Großeltern recht herzlich eingeladen.  Als "Eintritt"
brachten diese Frühjahrsblüher mit, die sie später gemeinsam mit ihren
Kindern auf unserer Wiese und in Blumenkästen und -schalen einge-
pflanzten. Jetzt schaut unser Garten ganz bunt aus! 
Zunächst begrüßten wir alle Gäste mit einem Lied und einem Tanz. Da-
nach durften die Eltern zusammen mit ihren Kindern Wettkämpfe be-
streiten. Eierlauf mit Blumenzwiebeln und das große Highlight "Schub-
karrenrennen“, kam sehr gut bei jedem an. 
Zwischendurch stärken sich alle an unserem leckeren Kuchenbuffet und
einer Tasse Kaffee oder Saft. Für die kreativen Eltern und Kinder gab es
die Möglichkeit eine große Margerite aus Brotbackpapier zu basteln.
Diese Möglichkeit nutzten viele. 
Wer mit dem Pflanzen und den Wettspielen fertig war und sich am Ku-
chen gestärkt hatte, nutze unseren Spielplatz, um zu klettern, zu rut-
schen oder im Sand zu spielen. Zeit für die Eltern, mit anderen Eltern
oder dem Team ins Gespräch zu kommen. 
Rundum war es ein sehr gelungenes Frühlingsfest und alle gingen dank-
bar nach Hause. 

Jede Erzieherin hatte sich bereit erklärt, einen Kuchen zum Frühlingsfest
zu backen. So war die Auswahl sehr groß und für jeden Geschmack war
etwas dabei.

Fiona startet beim Schubkarrenrennen gegen die Mama. Wer wohl die
Blumenerde als Erstes über die Ziellinie bringt?

Eltern, Kinder und Erzieherinnen pflanzen eine bunte Frühlingswiese.

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM

n Die Nachwuchsgärtner starten in die Saison!

Mitte März haben wir unsere Garten AG für die Kinder wieder aktiviert.
Ab nun dürfen die Kinder wieder am Dienstag und am Freitag an der
Garten AG teilnehmen und unsere Nachwuchsgärtner waren schon sehr
fleißig. Tomaten, Gurken und Melone wurden ausgesät und die ersten
Pflanzen in größere Gefäse umgetopft. In diesem Jahr freuen wir uns
über eine Bereicherung für unseren Garten, in einem kleinen Gewächs-
haus können wir nun Gemüse schon frühzeitig pflanzen. Möglich haben
dies die Eltern der Schulanfänger 2023/2024 gemacht, die uns das Ge-
wächshaus als Abschiedsgeschenk für unsere Kita geschenkt haben.
An dieser Stelle nochmal einen Herzlichen Dank!

Waldheimer Amtsblatt 17
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KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM

Am 01. April hat unser wunderschöner Kindergarten seinen 77. Geburts-
tag gefeiert. Dazu haben wir uns Toni Geiling eingeladen. Mit seinen 
Geschichtenliedern und seinen Instrumenten hat er uns in die Welt der
Musik mitgenommen, gemeinsames Lieder singen hat nicht nur den
Kindern Freude bereitet. Besonders die Maultrommel und die Musik auf
einer herkommlichen Säge, hat Kinderaugen zum Strahlen gebracht.

Am 28. März sind einige Kinder und Eltern unseres Kindergartens bei
„Running for help“ mitgestartet. Im Vorfeld haben wir auf kindgerechte
Art über diese schlimme Krankheit gesprochen und warum wir mit dem
Rennen Geld sammeln. Da es in diesem Jahr auf dem Werder stattge-
funden hat, sind wir natürlich auch bereits zwei Wochen vorher trainieren
gegangen. Auch hier ein Herzliches Dankeschön an alle Läufer und
Spender, des diesjährigen Running for help!
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Der 4. März, der war fein, da war bei uns Fa-
sching und alle konnten verkleidet sein.

Am 12.3., wir freuten uns da sehr, da kam Herr Muschke (vom Gerüst-
bau) zum „Handwerkeln“ zu uns her.

Bei „Running for help“ am 28. März waren wir auch 
dabei, denn das Helfen, für eine gute Sache, ist uns 
nicht einerlei!

Wir wünschen wieder unseren Lesern viel Spaß beim Lesen und Bilder
anschauen. Eure Kinder und das Kita- Team der Kita „Wirbelwind“ aus
Knobelsdorf.

Dazu kam am 20. März noch „Flizzy“ vorbei, da war für die Vorschüler
ein Sportabzeichen dabei.

Backen finden wir Kinder ganz fein, darum lud uns der Cap-Markt in
Waldheim am 21.3.2025 ein.

KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM

n Die schönsten Rückblicke vom Monat März der Kita „Wirbelwind“ in Knobelsdorf

n Krabbelgruppentreffen für alle  interessierten
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren.

Hallo liebe Eltern, da sind wir wieder, für einen neuen Termin bei
den „Krabbelgruppenkindern“. Am 5.Mai , dies ist doch klar, sind
wir diesmal mit einem Picknick auf dem Spielplatz für euch da.
Kommt doch gerne einmal zum Schnuppern vorbei und erkundet
beim gemeinsamen Spiel unsere Kita.
Wir freuen uns auf euch!

Wann:
Am 5. Mai 2025 und dann jeden ersten Montag im Monat. 
Von 15.00 bis 16.00 Uhr.

Wo:
Kita „Wirbelwind“
Mittlere Talstraße 27, 04736 Waldheim/OT Knobelsdorf

Für eure Anmeldung erreicht ihr uns unter: 03431-611960
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KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM

Am Montag, den 24. März 2025, hieß es für die Vorschüler der AWO Kita
„Tierhäuschen“: „Bühne frei!“ Sie präsentierten das Kindermusical „Es
klopft bei Wanja in der Nacht“ vor ihren Eltern und zahlreichen gelade-
nen Gästen, darunter Vertreter des Rathauses, der Kirchgemeinde und
unsere lieben „Leseomas“, im Waldheimer Gemeindehaus.

Dem Musical ging ein spannendes Winterprojekt voraus, das vielfältige
Experimente, kreative Vorschuleinheiten, winterliche Bewegungsland-
schaften und viel Musik beinhaltete. Begleitet wurde das Projekt stets
von der Geschichte von Wanja und seinen Übernachtungsgästen. 

Bei einer beeindruckenden Orgelführung im Januar überraschten die
Kinder die Erwachsenen, indem sie plötzlich die gesamte Geschichte
wortgetreu nacherzählten. Da war die Idee für ein Theaterstück schnell
geboren! Die Proben begannen, und die Kinder steckten voller kreativer

Ideen. Sie gestalteten das Bühnenbild eigenständig und waren aktiv an
der Auswahl von Texten, Rollen und Liedern beteiligt. Die Musik wurde
unter der musikalischen Leitung von Erzieherin Maria Flick mit Gitarre,
Schlagwerk und Klavier begleitet, während Heike Hanns die Regie über-
nahm. Wie wahre Profis erhielten die Kinder Schauspieltraining und am
Aufführungstag ging es schließlich in die „Maske“.

Nach der Aufführung verabschiedeten wir den Winter und hießen ge-
meinsam mit dem Publikum den Frühling mit einem fröhlichen Früh-
lingskanon willkommen.

Die Kinder haben an diesem Tag Großartiges geleistet, und wir sind un-
glaublich stolz auf sie. Ein herzliches Dankeschön geht auch an die
Kirchgemeinde Waldheim für die großzügige Nutzung der Räumlichkei-
ten im Gemeindehaus.

n „Tok - Tok - Tok, wer klopft denn da?“ – Aufführung eines Kindermusicals der AWO Kita „Tierhäuschen“ Waldheim
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KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM

Am Donnerstag, den 3. April 2025, durften wir die Trommler der Mittel-
sächsischen Philharmonie in unserer Kita begrüßen. Bei strahlendem
Frühlingswetter bauten die Musiker ihre vielfältigen Schlaginstrumente
auf unserem Spielplatz auf. Gemeinsam mit unseren Kindern starteten
sie das Trommeln – zunächst ohne Instrumente, nur mit den Händen.
Dabei kamen die Kinder voller Energie und Freude in Bewegung.
Im Anschluss stellten die Musiker den Kindern die verschiedenen
Trommeln vor, die sie mit nach Waldheim gebracht hatten. Sie fragten
die Kinder nach den Namen der verschiedenen Schlaginstrumente,
und wir waren beeindruckt, wie viele Begriffe die Kinder bereits kann-
ten: große und kleine Trommel, Conga, Tamburin, Becken, Cajón und

viele mehr. Natürlich durften die Kinder nicht nur die Instrumente be-
trachten, sondern auch die unterschiedlichen Klänge der Trommeln
hören.
Zum Abschluss der Instrumentenkunde konnten die Kinder die mitge-
brachten Instrumente ausprobieren und gemeinsam mit ihren Gruppen-
freunden ein kleines Konzert spielen. Mit viel Begeisterung und vollem
Körpereinsatz gaben die Kinder ihr Bestes und hatten dabei jede Menge
Spaß.
Ein herzliches Dankeschön an die beiden Musiker der Mittelsächsi-
schen Philharmonie für die unterhaltsame, fröhliche und aktive Einfüh-
rung in die Welt der Schlaginstrumente!

n Besuch der Trommler der Mittelsächsischen Philharmonie am 3. April 2025 
in der AWO Kita „Tierhäuschen“ Waldheim
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GRUNDSCHULE

n Rauchende Köpfe am MLG in Hartha

Am sonnigen Vormittag des 5.März 2025 qualmten bei über 40 Kindern
90 Minuten lang die Köpfe am Martin- Luther- Gymnasium in Hartha. 
Alle Teilnehmer hatten sich in ihrer Grundschule im Kreis Döbeln für die
2. Stufe der Mathematikolympiade als die besten Rechner herausge-
stellt und traten nun gegen die Rechenexperten der anderen Grund-
schulen an. Auch von unserer Grundschule stellten sich zwei Kinder aus
der 3. Klasse: Kim (3b) und Emil (3c) und zwei Kinder aus der 4. Klasse:
Gloria und Oskar (beide 4a) der Herausforderung dieses Wettkampfes.
Mit ein wenig zur Verfügung gestellter Nervennahrung in Form schon
Schokoriegeln und Gummitieren ging es dann für die Schüler und Schü-
lerinnen ans Kombinieren, Knobeln, Ausprobieren und Rätseln. Gele-
gentlich war der Anflug von Verzweiflung in einigen Gesichtern zu erken-
nen, abgelöst von einer Eingebung, die anschließend die Füller über das
Papier fliegen ließ. Gegen 10.30 Uhr hatten es dann alle Kinder geschafft
und durften ihre Köpfe auf dem sonnigen Schulhof des MLG abkühlen,
um etwas später nochmal in der Hartharena dem Bewegungsdrang
nach dem langen Sitzen nachzukommen. Während dieser Zeit fand die
Auswertung der einzelnen Aufgaben und umfangreichen sowie komple-
xen Arbeiten statt.
Äußerst wichtig zu betonen ist es, dass der olympische Gedanke auch
bei dieser Veranstaltung im Vordergrund stand: unabhängig von der
Platzierung der einzelnen Teilnehmer, ist es eine hervorragende Leistung
als bester Rechner oder beste Rechnerin der Schule antreten zu dürfen.
Jedes Kind konnte also auch schon vor der Siegerehrung sehr stolz auf
sich und die erbrachte Leistung sein.
Dennoch musste das Siegertreppchen gefüllt werden, denn die besten
Rechner der vierten Klassen qualifizierten sich für die nächste Stufe in
Chemnitz. Leider hat dies für unsere Waldheimer Grundschüler in die-
sem Jahr nicht gereicht und der erste Platz der 3. und auch 4. Klassen
ging nach Hartha. Der Schulgesamtsieg mit den meist erreichten Punk-
ten ging nach Technitz. Herzlichen Glückwunsch!
Aber auch ohne Medaillen sind wir stolz auf die Matheasse unserer
Grundschule!

Aline Hielscher (lnklusionsassistentin)

n Aufregende Minuten in der Stadtsporthalle

Am Mittwoch, dem 19.03.2025 versammelten sich mehr als 60 Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Waldheim in der Stadtsporthalle
um die traditionelle Schulmeisterschaft der zweiten Klassen im „Ball
über die Leine“ zu bestreiten. Nach einer gemeinsamen Erwärmung aller
Teilnehmer/innen, welche ebenfalls durch die Kinder selbst angeleitet
wurde, entschied das Los über die ersten beiden Mannschaften im Tur-
nier: die Klassen 2a und 2b begannen den sportlichen Kampf um den
Wanderpokal der Schule. Die zahlreichen Zuschauer fieberten ange-
spannt mit, feuerten die Klassen lautstark im Wettkampf an und beka-
men sehr spannende Duelle zu sehen. Alle Kinder waren voller Eifer da-
bei und zeigten teils beeindruckende Leistungen im Umgang mit dem
Ball. Besonders aufregend ging es in dem Spiel zwischen der 2c und 2a
her, hier herrschte zwischenzeitlich immer wieder Punktegleichstand.
Für die Schiedsrichterin und deren Assistenten war es am Ende nicht
einfach, nur einen Sieger zu bestimmen, da es in den Spielen oft sehr
knapp zuging. Dennoch entschied das diesjährige Ball- über- die – Lei-
ne- Turnier die Klasse 2b für sich, da sie aus beiden Duellen als Sieger
hervorging. Herzlichen Glückwunsch an die Sportler dieser Klasse!

Aline Hielscher {lnklusionsassistentin)
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OBERSCHULE

n Sensationelles Spendenergebnis
bei „Running for help“

Oberschule Waldheim sammelt für den guten Zweck

Am Freitag, den 28.03.2025 fand der 19. Spendenlauf der Oberschule
Waldheim zugunsten der Kinderkrebshilfe statt - und das mit großem Er-
folg!  91 Mannschaften mit 537 Teilnehmern absolvierten insgesamt 
6866 Runden zu je 550 m und setzten ein starkes Zeichen für den guten
Zweck. Die vorläufige Spendensumme in diesem Jahr beträgt 16.097,50 €.
Das ist ein neuer Rekord.
In diesem Jahr war der Veranstaltungsort erstmals der Oberwerder. Son-
niges Frühlingswetter sorgte für beste Stimmung.
Seit der ersten Veranstaltung im Rahmen des fächerverbindenden Un-
terrichts zum Thema „Rauchfrei leben!“ hat sich der Lauf zu einer festen
Tradition entwickelt. Dank des großen Engagements aller Beteiligten
konnten in den vergangenen Jahren bereits 103.774,14 € gesammelt
und gespendet werden. Jeder Cent kommt an! 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Organisationsteam um Frau
Raasch, den Elternvertretern, der Stadtverwaltung Waldheim, allen Läu-
fern, Sponsoren und Helfern. Ohne diese Unterstützung wären solche
Veranstaltungen nicht möglich.

Gabriela Kotzur

n ADAC-Projekt

Am Montag, den 17.3.2025 fand wie jedes Jahr das Projekt „Vorsicht
Auto“ im Rahmen des Physikunterrichts in den 6. Klassen statt. Diese
Verkehrsschulung des ADAC dient der Prävention, um Unfälle mit Kin-
dern im Straßenverkehr zu vermeiden. Trotzdem wurden 2024 in
Deutschland rund 27.000 Kindern unter 15 Jahren im Straßenverkehr
verletzt.
Physikalische Inhalte waren solche Dinge wie der Einfluss der Ge-
schwindigkeit auf den Bremsweg. Die Gleichung Reaktionsweg +
Bremsweg = Anhalteweg wurde erarbeitet und besprochen. Beliebt bei
den Schülern war eine Fahrt mit dem ADAC-Auto, welches dann eine
Vollbremsung aus 50 km/h durchführte. Dabei konnte das Trägheitsge-
setz und die damit verbundene Anschnallpflicht am eigenen Körper ge-
spürt werden.
Auch dieses Jahr wurde das Fahrsicherheitstraining zum sicheren Fahr-
radfahren durchgeführt. Alle teilnehmenden Schüler bewiesen dabei ihr
Können auf dem Hindernis-Parcours. Dabei ging es z.B. um sicheres
Geradeausfahren, das Heraushalten einer Hand beim Abbiegen und das
sichere Bremsen.

M. Bäuml
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OBERSCHULE

Waldheimer Oberschüler begeistern mit Gesang, Tanz und Instru-
mentalmusik

„Wer hat an der Uhr gedreht…?“ – Kaum hatte das Konzert begonnen, war
es auch schon wieder vorbei. Denn die mitreißende Darbietung der Wald-
heimer Oberschüler am 21. März 2025 ließ die Zeit wie im Flug vergehen.
Wochenlange Proben zahlten sich aus: Mit einem abwechslungsreichen
Programm aus Gesang, Tanz, Rezitation und Klassik verzauberten die
jungen Künstler ihr Publikum. Die frühlingshafte Atmosphäre spiegelte
sich in den sorgfältig ausgewählten Stücken wider und zog die zahlreich
erschienenen Gäste in ihren Bann.
Für beste Unterhaltung sorgten die talentierten Instrumentalisten Oskar
Fischer, Hanna Euchler, Alexa Böhm und Clara Schmiel. Die Rezitatoren
Jonas Eick und Joana Ulrich beeindruckten mit ausdrucksstarken Vor-
trägen. Weitere Höhepunkte des vielfältigen Programms waren die Dar-

bietungen der Schüler des Wahl-
fachs Musik, der Tanzgruppe und
unserer Schulband.
Das Frühlingskonzert hat sich
längst als feste Tradition an der
Schule etabliert und bietet den
Schülerinnen und Schülern eine
wunderbare Bühne, ihr Können zu
präsentieren.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mit-
wirkenden und Organisatoren, insbesondere Frau Lowag, die mit viel
Engagement und Hingabe diesen unvergesslichen Abend möglich
machte.

Gabriela Kotzur

n Musikalischer Frühlingszauber im Rathaussaal

In den letzten beiden Schulwochen vor den
Winterferien erlebten alle Schülerinnen und
Schüler der Klassenstufen 8 bis 10, dass die
Urkatastrophe der Menschheitsgeschichte,
der Erste Weltkrieg auch in unserer unmittelba-
ren Umgebung traurige Spuren hinterließ. Die-
sen Einblick ermöglichte ihnen ein Besuch im
Waldheimer Stadt - & Museumshaus. Dort lu-
den die Ausstellung der IG Modellbau des
Waldheimer Heimatvereins unter Leitung von
Herrn Baumbach sowie Museumsleiter Micha-
el Fuhse zu einem interessanten Geschichts-
unterricht „der anderen Art“ ein. Sowohl die
ausgestellten Exponate, Fotografien und Do-
kumente als auch die informativen und emo-
tional berührenden Erzählungen durch Herrn
Fuhse und Frau Hölzel fanden bei den Jugend-
lichen großen Anklang. Das letzte Diorama mit
dem Titel „Schwerter zu Pflugscharen“ regte

alle zum Nachdenken an, gerade unter aktuell
politischen Aspekten. Auch wenn der Besuch
mit einem kleinen Test endete, empfanden
dies die Teilnehmer nicht unpassend – es er-
folgte ja keine Benotung… Außerdem nutzten
die meisten Klassen die Gelegenheit für eine
Erkundungstour in der Dauerausstellung zu
Waldheims Handwerks- und Industriege-
schichte sowie über die Geschichte Waldhei-
mer Persönlichkeiten.
Theo aus der 8. und Jamain aus der 9. Klasse
brachten mit ihren Eindrücken das Echo der
meisten Schüler auf den Punkt: Es war infor-
mativ und erstaunlich, was eine Kleinstadt wie
Waldheim historisch so zu bieten hat.
Die Geschichtslehrer der Oberschule und das
gesamte Museumsteam sollte diese Zusam-
menarbeit für die Zukunft optimistisch stim-
men: Weder die schlimmen Kriegserfahrungen

noch das Bemühen engagierter Waldheimer
um unsere Heimatgeschichte gingen an den
Oberschülern spurlos vorüber. Deshalb bald
und gern auf ein Neues – gegen das Verges-
sen…!

H. Heinrich

n „Gegen das Vergessen“ – Waldheimer Oberschüler besuchen Sonderausstellung zum Ersten Weltkrieg 
der IG Modellbau im Waldheimer Stadt- & Museumshaus
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schen oder Kissenhüllen gibt es Gravur- und Goldschmiedearbeiten,
Gartenaccessoires, handgefertigte Seifen, Papierfaltkunst und Ge-
schenkartikel.
Ebenso sind Uhrmacherhandwerk, Puppendoktor und eine Kaffeeröste-
rei vor Ort. 
Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, Treffpunkt ist vor
dem Abthaus. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 

11.05.2025, 11:00 Uhr Mittagsbuffet zum Muttertag 
Verbringen Sie den Muttertag entspannt und gemütlich in Familie.
Zu diesem besonderen Tag lädt der Förderverein zum Mittagsbuffet mit
Köstlichkeiten aus der Klosterküche ein. (Einlass: 11:00 Uhr / Buffet-Er-
öffnung: 12:00 Uhr)

Veranstaltung mit Voranmeldung
Tel.: 034321/68592
Email: KlosterBuch@t-online.de

16.05.2025, 19:00 Uhr Live-Konzert: Greenhorns 
Im Rahmen des Kloster- und Gartenfestes findet ein Live-Konzert mit
den „Greenhorns“ statt.

16.05.2024 – 18.05.2024 Kloster- und Gartenfest 
Nähere Informationen zum Kloster- und Gartenfest sowie dem Live-Kon-
zert unter www.klosterbuch.de

- Änderungen vorbehalten -

KULTUR UND FREIZEIT

19.04.2025, 14:00 Uhr Klosterführung am Karsamstag
20.04.2025, 14:00 Uhr Klosterführung am Ostersonntag
21.04.2025, 14:00 Uhr Klosterführung am Ostermontag
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

26.04. & 27.04.2025      Ein Wochenende voller feiner Hand -
werkskunst – Kunsthandwerkermarkt

„Traditionelles Handwerk an historische Orte
zu bringen“ – so lautet das Konzept des 2tägi-
gen Kunsthandwerkermarktes, den Andreas
Wolf zuvor bereits in anderen Locations organi-
siert hat. 
In diesem Jahr wird er nun das erste Mal mit
seinen zahlreichen ausgesuchten Künstlern
und Kunsthandwerkern aus mehreren Bundes-
ländern im Kloster Buch „Erlesenes, Schönes,
Verrücktes und Nützliches aus deren Werkstät-
ten“ präsentieren. 
Besucher dürfen gespannt sein auf handgefer-
tigte Stücke und individuelle Arbeiten – von Ke-
ramik über Schmuck, Holz- und Lederarbeiten, besondere Hüte bis hin
zu Objekten aus Papier oder Glas. 
Auch für das leibliche Wohl ist vor Ort gesorgt.
Samstag, 26.04.2025: 11.00 – 18.00 Uhr  
Sonntag, 27.04.2025: 10.00 – 18.00 Uhr  

27.04.2025, 14:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung im Abthaus
Thomas Kube: Zwischen An- und Abflug
Fotografien von der heimischen Vogelwelt
Ausstellungszeitraum: 
27.04.2025 – 20.07.2025

01.05.2025 und 11.05.2025, 
14:00 Uhr Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

04.05.2025, 14:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung im Kapitelhaus
Andrea Müller: 
Schlangenhaut und Skulpturen
Ausstellungszeitraum: 
04.05.2025 - 03.08.2025

10.05.2025, 09:00 Uhr Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten über 90 Direktver-
markter und Händler ihre Erzeugnisse aus ei-
genem Anbau, eigener Aufzucht und Herstel-
lung sowie handwerkliche und kunsthandwerk-
liche Produkte an. 
Das Sortiment reicht von Fisch über Fleisch-
und Wurstwaren bis hin zu Käse und Backer-
zeugnissen. Frische Produkte direkt vom Bau-
ernhof, selbstgemachte Liköre und Nudeln,
Honig, Kräuter- und Pflanzenprodukte, Obst,
Gemüse aber auch Gewürze sind vertreten. 
An den (kunst-)handwerklichen Ständen gibt
es u.a. unterschiedlichste Keramik, Blaumale-
rei (u.a. Milchkannen, Krüge, Eimer), Holzarbei-
ten, ein großes Sortiment an Korbwaren sowie handgefertigten
Schmuck. Neben textilen Produkten aus Filz, Pantoffeln, bunten Stoffta-

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 
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KULTUR UND FREIZEIT

n Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – 
Rittergut Ehrenberg

Sonntag,  27.04.2025 – 15 Uhr im „Forum der Künste“
„Gesang in der Welt“ – Konzert mit dem Ensemble vielStimmig

vielStimmig ist ein Kunstwort und soll auf eine Reihe von Synonymen hin-
weisen. 
Es ist auch der Name des Ensembles des Gemischten Chores Mittweida
e.V., welches unseren Besuchern wieder ein vielseitiges, musikalisches
Potpourri mit Musik aus der ganzen Welt präsentiert.
Das Repertoire von vielStimmig ist international und reicht von Gospel bis
zu Liedern, welche immer in der jeweiligen Landessprache und mehrstim-
mig bis zu sechs Stimmen gesungen werden. So werden unsere Gäste
perfekt auf den Frühlingsanfang eingestimmt.

Text: CAMO e.V.   Foto: Christian Schwerin

Sonntag,  18.05.2025 – 15 Uhr in der Galerie „Girasole
„Interpretationen bekannter Bilder“ – Ausstellungseröffnung

In seiner Garage in seinem Wohnort in Kanada hatte David Roland noch
viele alte Kostüme, Pappkartons, Requisiten, Make-up und auch Farben
für das Bemalen von Kulissen gelagert. 
Damit begann er nach und nach, historische Personen, wie auch Perso-
nen aus der Unterhaltungswelt und der Kunst sowie weitere bekannte
Persönlichkeiten aus der Popkultur nachzuahmen, um daraus Jahreska-
lender zu erstellen. Diese ließ er drucken und verkaufte sie erfolgreich,
um mit dem Erlös ein Stipendium für Theaterschüler zu finanzieren.
David Roland, ist Choreograph und Solo-Tänzer und arbeitete an der
Deutschen Oper in Berlin und an verschiedenen Theatern in Europa. Seit
2000 lebt er in Canada und arbeitet dort am National Theater Vancouver.
Er hat zusammen mit Pier Giorgio Furlan in Berlin und Brandenburg, wie
auch anderen Ländern in Deutschland in den 90ern an mehreren Tanz-
theaterprojekten mitgewirkt.

Text: CAMO e.V., Foto: David Roland

Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – Rittergut Ehrenberg
Lochmühlenstr. 8, 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787, E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

Anzeige(n)
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n genialsozial sucht wieder 
Arbeitsplätze für den guten
Zweck!

Mit vielen kleinen Kräften können große Dinge
bewirkt werden. So auch am Aktionstag von
genialsozial, der dieses Jahr am 24. Juni 2025
stattfindet. Einen Tag lang tauschen Schülerin-
nen und Schüler die Schulbank gegen einen
Arbeitsplatz. Mit dem erarbeiteten Geld wer-
den Projekte, die junge Menschen in ärmeren
Regionen der Welt, aber auch im Umfeld ihrer
eigenen Schule einsetzen, unterstützen. So
werden Lebens- und Bildungschancen in
Sachsen und der Welt verbessert und die Zu-
kunftsperspektiven von vielen Menschen zum
Positiven gewendet. Über 250 Schulen und ca.
30.000 Schülerinnen und Schüler in ganz
Sachsen haben sich bereits für den Aktionstag
2025 angemeldet.

Diese engagierten Jugendlichen suchen nun in
allen Kommunen Sachsens nach Arbeitge-
bern, die ebenfalls Lust haben, Dinge zum Gu-
ten zu verändern. Gibt es in Ihrem Unterneh-
men Tätigkeiten, die liegen geblieben sind und
von einem Schüler oder einer Schülerin am 
Aktionstag übernommen werden können?
Nutzen Sie die Gelegenheit, diese Aufgaben
anzugehen und gleichzeitig am Aktionstag 
mit jungen Menschen in Kontakt zu kommen
und diese für Ihre Branche zu interessieren.
Sollten Sie jungen Menschen in Ihrem Unter-
nehmen willkommen heißen wollen, inserieren
Sie Ihr Ein-Tages-Jobangebot gerne unter
www.localwork.de/genialsozial.
Mehr Informationen zum genialsozial Aktions-
tag finden Sie unter: www.genialsozial.de

Anzeige(n)



STADTBIBLIOTHEK

19. April 2025 Waldheimer Amtsblatt 29

C
M
Y
K

n Ausstellung, Kino und Themenabende über 
Erneuerbare Energien

Noch bis 29. April 2025 ist eine in-
teraktive Ausstellung über Erneuer-
bare Energien im Energieladen
Mittweida, Rochlitzer Straße 64, zu
sehen. Interessierte Bürger, Schul-
klassen und Familien sind herzlich
eingeladen. Die Öffnungszeiten der
Ausstellung sind: mittwochs, don-
nerstags und freitags (außer Kar-
freitag) sowie Ostersonntag und -
montag von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung. Der Eintritt ist frei.
Neben der Ausstellung können die
Besucher sich spielerisch mit den
Erneuerbaren Energien beschäfti-
gen: mittels Forschungsauftrag,
Experiment oder durch ein energie-
geladenes Quiz.
Der Energieladen der Bürgerener-
giegenossenschaft WirMachen-
Energie befindet sich direkt neben dem Käseladen in der Rochlitzer Straße
64. Der April 2025 steht vollkommen unter dem Thema Erneuerbare Ener-
gien. Die Mitglieder von WirMachenEnergie haben zudem vielfältige Veran-
staltungen vorbereitet. Am Donnerstag, den 17. April 2025 um 17.00 Uhr
gehts um „Speichermöglichkeiten“. Am Dienstag, den 29. April 2025 um
17 Uhr können Bürger sich über „Balkonkraftwerke: Solarenergie für jeden
Haushalt“ informieren. Außerdem zeigt die Filmbühne Mittweida am Diens-
tag, 22. April 2025 um 19.30 Uhr den Film „Der Wissenschaftler“ über ei-
nen Klimaforscher, der seinen Job verliert, weil er sich weigert zu fliegen.

INFORMATIONEN

Kerstin Rudolph (v. li.), Sebastian
Wittig, Robin Silligmann und
Kristina Wittig sind vier der inzwis-
chen 225 Mitglieder der Bürgeren-
ergiegenossenschaft WirMach-
enEnergie eG. Ihr Ziel ist es die
Erneuerbaren Energien aus Bürg-
erhand in Mittelsachsen vo-
ranzubringen.

STADTBIBLIOTHEK

n Gaming in der Stadtbibliothek

Seit der langen Nacht der Bibliotheken ist es endlich soweit: Die Stadtbi-
bliothek Waldheim hat einen eigenen Gamingbereich und so sieht er –
auch dank einer großzügigen Spende – jetzt aus:

Somit können ab jetzt alle Interessierten, die mindestens 6 Jahre alt sind,
während der Öffnungszeiten an der Nintendo Switch zocken. Mario Party
ist dabei vorinstalliert, andere Spiele aus dem Angebot der Stadtbiblio-
thek können hinzukommen - wenn sie nicht gerade verliehen sind.
Das Ganze kostet absolut gar nichts, lediglich die von den entsprechen-
den Stellen empfohlenen Bildschirmzeiten für junge Augen werden von
uns als verbindlich betrachtet:
6 bis 7 Jahre: 30 Minuten pro Tag
8 bis 11 Jahre: 60 Minuten pro Tag
12 bis 18 Jahre: 90 Minuten pro Tag

Selbstverständlich können wir auch nicht garantieren, dass die Konsole
immer gerade frei ist. Reservierungen sind aktuell nicht möglich, aber im
Notfall gibt es ja auch noch ein gerade erst wieder aufgestocktes Angebot
an wunderbaren analogen Spielen…
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n Historische Stadtgeschichten

Die Heimatforscher gehen davon aus, dass Waldheim auf einer Rodung
entstand und wie andere Waldstädte hatte es keine Stadtmauer.
Ums Jahr 1600 hatte Waldheim noch ein recht mittelalterliches Ausse-
hen. 
Der heutige Schlossplatz, die Schlossstraße und die sich davon rechts
und links ausdehnende Straßenverbreiterung, der Ober- und Nieder-
markt, stellten den Stadtkern dar.
Vier Stadttore bildeten in jede Himmelrichtung die jeweiligen Straßenab-
schlüsse. Drei waren überbaut, deshalb mit sogenannten Torhäusern
versehen die in früheren Zeiten zur Verteidigung bestimmt waren. Später
wurden die Torhäuser als Wohnungen vermietet.
Diese Stadttore waren an der Kellergasse das Obertor, am Ausgang der
Schlossgasse das Mitteltor, oberhalb zur Zschopau führenden Gäss-
chen das Niedertor und das Brückentor.

Brücke im 18. Jahrhundert

Das Brückentor hatte eine besondere Bedeutung, es war nicht nur des
Nachts wie andere Tore, sondern wegen der Nähe der Kirche auch wäh-
rend des Gottesdienstes geschlossen. 
Die Tore waren bis zum Großbrand von 1832 Bestandteil des Stadtbil-
des.
Die Ordnung und Sicherheit in der Stadt war in Verordnungen geregelt.
Das alte Polizeiwesen bestand aus Türknecht, Stadttorwärter, Markt-
meister, Gerichtsfron, Bettelvoigt, Bierschroter, Nachtwächter, Flur-
schütz und Stadtpfeifer.
Vorläufer der Polizei waren Marktmeister, Torwächter und Nachtwächter.
Der Torwächter entschied, wer in die Stadt kam, wann die Tore ge-
schlossen wurden, der Marktmeister wachte über das Marktgeschehen
und der Nachtwächter, als „Auge des Gesetzes“, war mit Einbruch der
Dunkelheit auf Straßen und Gassen unterwegs. Zur Ausrüstung des
Wächters gehörten eine Hellebade oder eine ähnliche Stangenwaffe, ei-
ne Laterne und ein Signalhorn.
Noch heute werden Nachtwächter Rundgänge durch unsere Stadt an-
geboten, bei denen es noch so manche „geheime Ecken und Geschich-
ten“ zu erleben gibt.

Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Sachsen-Kurier – 03. Februar 1997
Waldheim-die Perle des Zschopautales – Heinrich Weissling (1991)
Sammlung – Eberhard Hänel

AUS DER GESCHICHTE KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

www.stadt-waldheim.de

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

n DRK sichert die Blutversorgung an 365 Tagen im
Jahr: Hier gibt es die wichtigsten Informationen
rund um die Blutspende

Um die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten 
ückenlos – auch an Feiertagen und in Ferienzeiten – sichern zu können,
führt der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinsam mit vielen 
Kooperationspartnern in seinem gesamten Versorgungsgebiet rund
7.500 Blutspendeaktionen im Jahr durch. Da einige der für Patienten

oftmals überlebenswichtigen Blutpräparate nur eine kurze Haltbarkeit
von wenigen Tagen haben, ist eine kontinuierliche Spendetätigkeit von
besonderer Bedeutung. 

Gesunde Menschen ab 18 Jahren und einem Mindestkörpergewicht von
50 Kilogramm können Blut spenden. Die Entscheidung trifft tagesaktuell
ein Arzt / eine Ärztin auf dem Termin. Wer Antworten auf spezielle Frage-
stellungen sucht, sich auf eine Blutspende gut vorbereiten oder sich all-
gemein über dieses Thema informieren möchte, dem bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost neben der kostenlosen Hotline 0800 11
949 11 zahlreiche Informationsquellen an:

• Die Website: www.blutspende-nordost.de informiert ausführlich
zum Beispiel über den Ablauf einer Blutspende sowie über den Weg
des Blutes nach der Spende und darüber, wer welche Blut präparate
dringend benötigt: https://www.blutspende-nordost.de/blutspende/
informationen-ueber-die-blutspende

• Häufig gestellte Fragen werden ebenfalls auf der Website beant-
wortet: https://www.blutspende-nordost.de/blutspende/haeufig-
gestellte-fragen-faq

• Das Blutspende-Magazin informiert sachlich und auch unterhaltend
über unterschiedlichste Aspekte zu den Themen Blut und Blutspen-
de https://www.blutspende.de/magazin

• „500 Milliliter Leben – Der Blutspende-Podcast“: In dem Blutspen-
de-Podcast wird das Thema Blutspende von allen Seiten beleuch-
tet: https://www.blutspende.de/podcast

• Ein unverbindlicher Vorab-Spendecheck kann online durchgeführt
werden: https://www.blutspende-nordost.de/spendecheck

Um die Blutversorgung auch im Feiertagsmonat Mai lückenlos absi-
chern zu können, sind Patienten darauf angewiesen, dass die vom DRK
an einigen Spendeorten angebotenen Spendetermine an den „Brücken-
tagen“ am Freitag, 2. Mai 2025 und am Freitag, 30. Mai 2025 (Tag nach
Himmelfahrt) gut besucht werden. 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservierung gebe-
ten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 23.05.2025
in Waldheim, Förderschule, Am Schulberg 3a
von15:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Anzeige(n)
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Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Ab 1. Januar 2024 sind bis auf weiteres persönliche Vorsprachen
ausschließlich nach Terminvereinbarung zu folgenden Sprechzeiten
möglich: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf un-
serer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Ambulante Krebsberatungsstelle – Psychosoziale Beratung für an
Krebs erkrankte Personen und Angehörige
Kontakt: Telefon: 03731 799- 6252 / - 6344

E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
Wir bitten Sie um vorherige Terminvereinbarungen.

Besucheradressen
Ambulante Krebsberatungsstelle Mittweida
Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Haus F, Raum E.33 und E.35
montags 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 8:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Außensprechstunde in Döbeln
mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
Außensprechstunde in Freiberg
donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr

Das Beratungsgespräch kann auch außerhalb der regulären
Geschäftszeiten stattfinden.

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kontakt: migration@diakonie-rochlitz
Frau Hupfer: 03724/666 9391 oder 0176 568 545 96
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